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DERGEMEINDEHOHENSTEIN

Lieber Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
die Lockerung der Corona-Beschränkun-

gen haben in den vergangenen Tagen

dazu geführt, dass etwas mehr Normali-

tät in unser Leben einkehrt.

Die Hohensteiner Vereine nehmen zum

Teil den Sportbetrieb wieder auf, die ge-

meindlichen Hallen sind nicht mehr

grundsätzlich gesperrt.

In den Kindertagesstätten wird es ab An-

fang Juni Lockerungen geben, so dass

endlich mehr Kinder wieder die Kinderta-

gesstätte besuchen dürfen und auch die

Grundschule wird wieder von allen Kin-

dern besucht werden dürfen.

Trotzdem gilt es nach wie vor, die Hy-

gieneregeln und das Abstandsgebot

einzuhalten. Leider können noch nicht

alle Veranstaltungen und Freizeitaktivi-

täten so wahrgenommen werden, wie

wir es gewohnt sind.

Die großen Grillfeste im Sommer, die

vielfach von den Vereinen angeboten

werden, werden voraussichtlich nicht

stattfinden können.

Umso wichtiger ist es, dass wir trotz all

dieser Einschränkungen nach wie vor

nicht nachlassen, uns und unsere Mit-

menschen zu schützen. Im Rheingau-

Taunus-Kreis gibt es sehr wenige Co-

vid-19 Fälle, dieser Erfolg ist unserer

Disziplin geschuldet.

Auf Kreisebene koordinieren wir aktuell

die Öffnung der Kindertagesstätten. In

der kommenden Woche werden wir Sie

hierrüber detailliert informieren.

Unser Ziel ist es, möglichst vielen Kin-

dern die Möglichkeit zu bieten, wieder

die Kindertagesstätte zu besuchen. Die

Regelungen des Landes Hessen sind in

einigen wichtigen Aspekten leider noch

sehr ungenau und vage. Es ist aber

wichtig, allen die größtmögliche Si-

cherheit zu geben.

Dabei lassen wir uns leiten von dem

Ausspruch Genauigkeit vor Schnelligkeit.

Wir wünschen Ihnen ein sonniges Wo-

chenende und bleiben Sie gesund.

Ihr

Daniel Bauer,

Bürgermeister
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» Aus unserer Gemeinde

Stellen-
ausschreibung
Die Gemeinde Hohenstein
sucht zum 01. August 2020

Auszubildende/n
zur/zum staatlich

anerkannten Erzieher/in
im 3. Ausbildungsabschnitt

(Praktikant/in im Anerkennungsjahr)
für ihre Kindertagesstätten.

Wenn Sie:
• Spaß an der Arbeit mit Kindern haben und sie gerne in ihrer

Entwicklung begleiten
• großen Wert auf gute Zusammenarbeit mit dem Team und ein

gutes Betriebsklima legen
• sich gerne persönlich und fachlich weiterentwickeln möchten,
dann sind Sie bei uns richtig!

Wir erwarten von Ihnen
• Engagement, Motivation und Teamfähigkeit
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Einfühlungsvermögen und Sozialkompetenz

Wir bieten Ihnen
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einem

motivierten Team
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVPöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
zum 30. Mai 2020 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Str. 1
65329 Hohenstein
oder per Email an

ilona.quint@hohenstein-hessen.de
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel.: 06120/2937
sowie Frau Weimer, Tel. 06120/2944.

Lust auf eine
neue Herausforderung?
Für unsere kommunalen Kindertagesstätten,
in denen wir in verschiedenen Betreuungs-
modellen Kinder von 1 - 6 Jahren betreuen,
suchen wir schnellstmöglich

Erzieher/Erzieherinnen,
oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig anerkannte
pädagogische Fachkräfte, als Schwangerschafts- vertretung

(36,0 Stunden/Woche - auch Nachmittagsdienst), die

• ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen Arbeit
haben,

• die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- und
Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen,

• bedarfsorientiert arbeiten,
• seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit ein-

bringen und weiterentwickeln,
• neue Ideen und Ansätze mitbringen,
• gerne im kollegialen Austausch sind.

Das können wir Ihnen bieten:
• einen zunächst befristeten Arbeitsvertrag mit der Perspektive

einer unbefristeten Weiterbeschäftigung,
• eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl. Jahressonderzahlung,

Leistungsentgelt sowie betrieblicher Altersversorgung,
• engagierte Kolleginnen und Kollegen,
• Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1,
65329 Hohenstein.

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und
Frau Weimer, Tel. 06120/2944.

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum 01. September 2020
eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
in Teilzeit (20 Std./Woche) für die Abteilung Steuern und Gebühren

Da das Arbeitsgebiet sehr publikumsintensiv ist, wird ein freundliches Wesen, eine umgängliche Art, Kundenorientiertheit und Servicebe-
reitschaft vorausgesetzt. Flexibilität - auch bei der Festlegung der tägl. Arbeitszeit - und Leistungsbereitschaft werden ebenso erwartet
wie Teamfähigkeit. Erfahrungen in der Anwendung mpsNF sind wünschenswert, jedoch keine zwingende Voraussetzung.

Einstellung und Vergütung erfolgen gemäß den Bestimmungen des TVöD (Entgeltgruppe 6).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 15. Juni 2020 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Str. 1
65329 Hohenstein

Telefonische Auskünfte erteilen
Frau Weimer, Tel.: 06120/2944
sowie Frau Antlitz, Tel. 06120/2942.
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■ Termine der Führungen
im RuheForst Hohenstein

Samstag, 06. und Mittwoch 17.06. jeweils um 14.00 Uhr.
Es wird gebeten sich vorab telefonisch anzumelden bei Frau Bingel,
Tel. 06120/2936 (vormittags).
Die Hygienevorschriften sind zu beachten, tragen Sie bitte einen
Mundschutz.

■ Sitzung des Ortsbeirates Breithardt
Am Mittwoch, 03.06. findet um 19.30 Uhr im Clubraum des Ge-
meindezentrums in Breithardt eine öffentliche Sitzung des Ortsbei-
rates Breithardt statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Sachstand Protokoll vom 03.03.2020
5. Weinstand 2020
6. Weihnachtsmarkt 2020
7. Kühlzelle Gemeindezentrum
8. Zukunft Dorfmitte 2020
9. Sanierung Ruhebänke
10. Verschiedenes

Andreas Gerloff, Ortsvorsteher

■ Angeleint durch Wald und Feld:
Regeln während der Brut- und Setzzeit

Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für Hund
und Halter besondere Regeln. „Während dieser sogenannten Brut-
und Setzzeit sollte der Hund vor allem bei Spaziergängen im Wald
und in freier Natur angeleint sein“. Die Brut- und Setzzeit beginnt
Anfang März und geht bis zum 15. Juli, jedoch sollte auch außer-
halb dieser Zeit Rücksicht auf brütende oder Jungtiere genommen
werden. Im Bundesjagdgesetz heißt es: „In den Setz- und Brutzei-
ten dürfen bis zum Selbständig werden der Jungtiere die für die Auf-
zucht notwendigen Elterntiere, auch die von Wild ohne Schonzeit,
nicht bejagt werden.“ Dazu gilt für die Hundehaltung in dieser Zeit
eine besondere Aufsichtspflicht über Hunde auf und an allen Grün-
flächen, Wiesen, Feldern und Wäldern inner- und außerorts, d.h.
der gesamte Feld-, Flur- und Waldbereich, insbesondere auch an
Bach- und Flussläufen sowie Seeufern, sind betroffen.
Der Grund für die Sonderregeln während der Brut- und Setzzeit be-
steht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Gefahr für trächtige
Tiere und den Nachwuchs darstellen kann.
Alle wild lebenden Tiere brauchen in der sensiblen Phase Ruhe
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufende Hun-
de stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die Jungenauf-
zucht von Feldhase und Co.
Werden die Vögel beim Brüten in Unruhe versetzt, kann es passie-
ren, dass sie das Nest verlassen, die Eier auskühlen und der Nach-
wuchs abstirbt.
Leider ist es immer wieder zu beobachten, dass viele Hundehalter
ihre Hunde unkontrolliert laufen lassen.
Auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier, das al-
leine oder Verlassen ist, auffallen, wenden Sie sich bitte an den zu-
ständigen Jagdpächter oder Jagdaufseher, Telefonnummern kön-
nen beim Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein erfragt werden.
Bei Rehkitzen informieren Sie bitte die Kitzrettung Rheingau-Tau-
nus e.V.
E-Mail: kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de Tel. 0178/1600720
weitere Infos finden Sie auch unter:
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 23 05.06.2020 28.05.2020
KW 24 12.06.2020 05.06.2020
KW 25 19.06.2020 15.06.2020

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

» Bürgerservice

■ Hohensteiner Bus‘je

Ab 01.06. nimmt das Hohensteiner Bus´je seinen
Fahrbetrieb wieder eingeschränkt auf.
Von Montag bis Freitag von 07.30 bis 20.00 Uhr
werden die bekannten Haltestellen angefahren.

Selbstverständlich sind auch im Busje die allgemein bekannten Hy-
gieneregeln zu beachten:
• In die Armbeuge niesen/husten
• Den Mindestabstand von 1,5 m zum Fahrer und zu den Mitmen-

schen einhalten
• Mund- und Nasenschutz tragen
• Folgende spezifische Hygieneregeln kommen für das Busje hinzu:
Kein direkter Austausch von Bargeld zwischen Fahrer und Fahrgast,
die Gebühr ist vom Fahrgast möglichst passend in der bereit gestell-
ten Schale zu deponieren
• Im Bus‘je werden maximal zwei Personen gleichzeitig befördert

(eine Person sitzt in der hintersten Reihe; eine Person in der vor-
deren Reihe; der Beifahrersitz wird nicht besetzt)

• Ist ein Fahrgast offensichtlich krank bzw. zeigt Symptome auf,
muss auf die Beförderung verzichtet werden.

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns, Ihnen unseren
Service wieder anbieten zu können.

» Aus den
Kindertagesstätten

■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel.
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.

» Älter werden
in Hohenstein

■ Ansprechpartnerin für ältere Menschen bei
der Gemeinde Hohenstein

Nach wie vor steht Ihnen für Fragen rund ums Älterwerden die Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein zur Verfügung. Gerade
jetzt, in Zeiten der Corona-Epidemie, haben ältere Bürgerinnen und
Bürger vielleicht auch noch ganz andere Sorgen und Nöte. Wir
schauen, was wir tun können. Fassen Sie sich ein Herz und rufen
Sie einfach an. Sie erreichen Frau Heiler-Thomas in der Regel vor-
mittags. Kontakt 06120/2924. Sollten Sie sie nicht erreichen, wen-
den Sie sich an die Zentrale und bitten um Rückruf. 06120/290.

■ Pflegestützpunkt Rhengau-Taunus-Kreis

Rheingau-Taunus-Kreis

Veränderte Erreichbarkeit des
Pflegestützpunktes aufgrund der
Coronavirus-Epidemie / Bera-
tung für Fachkräfte und Einrich-
tungen
Derzeit ist es dem Pflegestützpunkt

des Rheingau-Taunus-Kreises leider nicht möglich, persönliche Be-
ratungstermine oder Hausbesuche anzubieten, teilt die Kreisverwal-
tung mit. Doch niemand soll mit Fragen, Sorgen und Nöten alleine
bleiben. Telefonisch ist der Pflegestützpunkt weiterhin erreichbar
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und bietet, wie gewohnt, kostenlose und vor allem neutrale und un-
abhängige Beratung an. Der Pflegestützpunkt sowie die Pflegefach-
kräfte des Rheingau-Taunus-Kreises stehen als Anlaufstelle bei Pro-
blemen und Fragen in der häuslichen Versorgung von pflegebedürfti-
gen Menschen zur Verfügung. Die Kapazitäten wurden gebündelt.
Telefonisch ist der Pflegestützpunkt erreichbar: Montag bis Don-
nerstag von 09.00 bis 16.00 Uhr und am Freitag: von 09.00 bis
12.00 Uhr. Kontakt 06124/510527 oder 06124/510525

Pflegefachkräfte des Kreises können von Montag bis Freitag 09.00
bis 12.00 Uhr Kontakt 06124/510156 oder 06124/510676.
Die aktuellen Entwicklungen bringen auch für Einrichtungen und
Träger Fragen und Probleme mit sich, für die es Informationen und
Antworten braucht. Ansprechpartner für Träger und Einrichtungen
sind von Montag bis Donnerstag 08.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag
von 09.00 bis 12.00 Uhr Andrea Horne, Kontakt 06124/510631, und
Christine Schmidt, Kontakt 06124/510207.

■ Öffnung der kreiseigenen Schulturnhallen
für Vereine und Schulräume zur außerschuli-
schen Nutzung

Entscheidung nach Wiederaufnahme des Schulbetrie-
bes möglich

Seit Anfang Mai haben die Sport treibenden Vereine wieder die
Möglichkeit, Training und Bewegungsmöglichkeiten anzubieten.
„Auch wenn dies nur unter sehr eingeschränkten Bedingungen
möglich ist, wissen wir, dass es den Vereinen ein großes Bedürfnis
ist, entsprechende Angebote auch in den kreiseigenen Schulturn-
hallen zur Verfügung zu stellen“, so Landrat Frank Kilian. Eine Ent-
scheidung, ab wann dies wieder möglich sein wird, kann jedoch erst
dann getroffen werden, wenn alle Schulen ihren Schulbetrieb unter
Beachtung der vom Land vorgegebenen umfangreichen organisato-
rischen Maßnahmen geregelt haben. Grundsätzlich findet zwar kei-
nerlei Schulsport statt, aber diese Vorgaben können es erforderlich
machen, dass Schulturnhallen für den regulären Unterricht genutzt
werden müssen. Um zu vermeiden, dass es zwischen den Schulen
und den Vereinen zu Nutzungsüberschneidungen kommt, wurden
die Schulen angefragt, inwieweit die Turn- und Sporthallen für den
regulären Unterricht genutzt werden sollen. Hierbei muss auch der
entsprechende Bedarf für die Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 1 bis 3 der Grundschule, die erst am 02. Juni in die
Schule zurückkehren, berücksichtigt werden. Die Schulen sind auf-
gefordert, bis Mitte nächster Woche (KW 22) eine entsprechende
Rückmeldung zu geben. Nach Auswertung dieser Meldungen durch
den Fachdienst Schule der Kreisverwaltung wird gemeinsam mit
dem Krisenstab die weitere Vorgehensweise festgelegt und die Ver-
eine erhalten hierzu eine Information.
„Es ist uns sehr daran gelegen, die Belange der Sport treibenden
Vereine zu berücksichtigen und wir werden alles daransetzen, gute

Kompromisse zu finden, um die weiterhin kostenlose Nutzung der
Hallen wieder zu ermöglichen. Hierzu stehen wir auch in engem
Kontakt zum Sportkreisvorsitzenden Manfred Schmidt“, so Landrat
Frank Kilian abschließend.
Auf das gleiche Verständnis stößt in der Kreisverwaltung auch der
Wunsch, die Schulräume wieder für die außerschulische Nutzung
zur Verfügung zu stellen. Aber auch hier muss zunächst abgewartet
werden, wie der Bedarf der Schulen ist und es muss geklärt wer-
den, wie diese Nutzung mit den von der Landesregierung vorgege-
benen Hygieneschutzmaßnahmen umgesetzt werden kann.

■ Eselsverein Breithardt
Liebe Eselfreunde, aufgrund der immer noch ange-
spannten Lage und den gesetzlichen Vorschriften
hierzu, müssen wir leider das für den 13. und 14.
Juni geplante Sommerfest des Eselvereins Breit-
hardt e.V. zum Schutze der Gesundheit aller Mitwir-
kenden und Besucher absagen.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Gesprächsangebot für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz
Leider können wir Ihnen unser
Herzstück, die Gesprächskreise

derzeit nicht anbieten. Sollten Sie aber etwas auf dem Herzen ha-
ben, das Sie uns anvertrauen wollen, worüber Sie sich mit uns be-
raten wollen, rufen Sie doch einfach an. Wir sind derzeit im Übrigen
besonders darum bemüht, die aktuellen Gesetzeslagen zu verfol-
gen, wie zum Beispiel die Verordnung zum Besuchsverbot in Pfle-
geheimen oder die Änderungen in der Pflegeversicherung. Kontakt
06123/7050119.

» Vereine und Verbände

» Kirchliche Nachrichten

■ Bei Anruf Andacht

Corona-Einschränkungen setzt Kreativschub
bei Jürgen Noack frei

Die Corona-Pandemie hat Pfarrer Jürgen Noack in einen wahren
Kreativitätsrausch versetzt. Neben einer neu gestalteten Home-
page, Videoandachten und „Ortsbeschallung“, gibt es jetzt „Bei An-
ruf Andacht“
Wer die Telefonnummer 06128/9792914 wählt, erhält einen in der
Region bislang einmaligen Service: „Bei Anruf Andacht.“ Jeden Mitt-
woch gibt es einen neuen kurzen telefonischen Gedanken, den
Pfarrer Jürgen Noack verantwortet. Die Corona-Pandemie hat beim
61-jährigen einen wahren Kreativitätsschub freigesetzt.
Jürgen Noack hat, wie er selbst sagt, viel Spaß daran, „Neues aus-
zuprobieren und zu experimentieren.“ Zunächst begann er - zusam-
men mit seiner Frau Ilona und Kollege Stefan Rexroth - Video-An-
dachten ins Netz zu stellen. Bis heute kann man sich wöchentlich
eine neue Andacht anschauen. Aber auch analog erhalten Gemein-
deglieder auf Wunsch die Texte für die Sonntagsandacht postalisch
zugeteilt.
Am Ostersonntag öffnete er die Türen und Fenster der Kirche und
Gisela Diefenbachs Orgelspiel war - auch dank Verstärkeranlage -

im ganzen Ort zu hören. Die Homepage der Kirchengemeinden
Strinz-Margarethä und Niederlibbach bekam in den vergangenen
Tagen einen komplett neuen Anstrich: Seit Montag kann man sich
auf evangelisch-strinz.de oder evangelisch-niederlibbach.de über
das Leben in den Kirchengemeinden informieren.
Und nun gibt es eben „bei Anruf Andacht.“ Jürgen Noack wollte das
„einfach mal ausprobieren“, als er von der Idee hörte. Gesagt, ge-
tan. Jetzt gibt es eine weitere Möglichkeit, sich in diesen Zeiten
Trost, Ermutigung und geistlichen Zuspruch zukommen zu lassen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Burg-Hohenstein
Frühstückstreff am 06. Juni in der Wiesenmühle in Burg-Ho-
henstein
Aufgrund der aktuellen Situation muss der nächste Frühstückstreff
leider entfallen.

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Nach eingehender Beratung und Erstellung eines Hygienekonzepts
werden in Burg-Hohenstein und Steckenroth wieder Präsenzgot-
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tesdienste mit reduzierter Liturgie stattfinden.
Wir feiern in Burg-Hohenstein ab dem 07. Juni und in Stecken-
roth ab dem 14. Juni jeweils um 10.00 Uhr alle 14 Tage eine kleine
Andacht. Die geltenden Hygieneregeln und -maßnahmen hängen
in den Schaukästen und an den Kirchen aus.
Für die Teilnahme am Gottesdienst in Burg-Hohenstein bitten wir
Sie, sich jeweils bis freitags um 18.00 Uhr bei Simone Rößler an-
zumelden (telefonisch: 0160/95203373 oder per Mail: vorsitz-kgm.
hohenstein02@web.de).
Alle Gottesdienste werden außerdem als Hör-Gottesdienste für
Sie aufgenommen. Schreiben Sie bei Interesse eine E-Mail an jessi-
ca.hamm@ekhn.de und Sie werden in den Verteiler aufgenommen.
Andere kirchliche Veranstaltungen werden noch nicht stattfinden
können.
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr geschlossen,
aber telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kirchengemeinde.ho-
henstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Hamm ist jederzeit für Sie ansprechbar:
telefonisch über das Gemeindebüro oder unter 0173/1832614, per
Mail (jessica.hamm@ekhn.de), auf Instagram (@kexkruemel) oder
Facebook
In der Naspa-Filiale in Breithardt (Langgasse 41) liegt für Sie weiter-
hin eine kleine Kirche zum Mitnehmen aus. Jede Woche gibt es
eine neue Ausgabe mit Impulsen, Mitmach-Aktionen und mehr.

■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteiner,
Pfingsten steht vor der Tür. Haben Sie das irgendwie bemerkt
(außer der Vorfreude auf eine „kurze“ Woche wegen des arbeits-
freien Pfingstmontags)? Wenn wir Kerzen an Adventskränzen
entzünden, wissen wir: bald feiern wir die Geburt Jesu. Mit Os-
terbräuchen bereiten wir uns vor auf das Auferstehungsfest. Und
Pfingsten? Keine Krippe, kein Kreuz, kein leeres Grab, nein,
Pfingsten schleicht sich scheinbar irgendwie heran.
Für die Jünger war es damals wahrscheinlich eine nicht ganz
einfache Zeit nach dem Tod und der Auferstehung von Jesus.
Manche zweifelten, manche zogen sich ganz zurück und wieder-
um andere lebten weiterhin in zuversichtlicher Hoffnung. Das er-
lebe ich - wenn auch in ganz anderer Hinsicht - gerade wieder
um mich herum. Zweifelnde fragen: Werde ich jemals wieder
meine vertraute Normalität erleben? Zurückgezogene versinken
in Einsamkeit und Traurigkeit. Zornige schreien ihr Unverständ-
nis, vielleicht auch die eigene Hilflosigkeit heraus. Manche auch
ihren Hass auf andere Menschen. Aber es gibt auch von Hoff-
nung Erfüllte. Menschen, die sagen: es wird wieder - und ich will
meinen Teil dazu beitragen. Menschen, die sagen: ich will mich
nicht in Trostlosigkeit, Düsternis und Hass hinabziehen lassen,
sondern ich will hinausgehen und anderen Hoffnung und Mut
machen.
Zehn Tage nach der Himmelfahrt des Auferstandenen, am
Pfingsttag, geschah das, was Jesus den Jüngern versprochen
hatte: „Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen“
(Apg 1,8). Wie Feuerzungen setzt sich diese Kraft auf sie und er-
füllt ihre Herzen, erzählt uns Lukas in der Apostelgeschichte.
Und die Jünger treten vor ihre Türen, erzählen vom lebendigen
Herrn der Erde und des Himmels, geben Menschen Hoffnung,
Zuversicht und Kraft, handeln im Geist der Liebe Gottes. So, wie
es bereits beim Propheten Sacharja (im Wochenspruch für die
Pfingstwoche) verheißen ist: „Es soll nicht durch Heer oder Kraft,
sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zeba-
oth.“ (Sach 4,6). Lassen Sie uns auf diese Zusage vertrauen und
das unsere dazu tun, um ihr Gesicht zu verleihen.
Ein gesegnetes Pfingstfest und bleiben Sie behütet
Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski (Holzhausen)

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Pfingstmontag, 01.06., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Dob-
rzinski (ohne Abendmahl),
Sonntag, 07.06., 10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Dobrzinski
Sonntag, 21.06., 10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Dobrzinski
Für die Feier von Gottesdiensten in den Kirchen gelten derzeit
besondere Hygieneregeln und Schutzmaßnahmen, die im
Schaukasten der Kirchengemeinde und an der Kirche aushän-
gen, dem Infotainer zu entnehmen (am Zaun des Grundstücks
Festerbachstr. 11) und auf der Homepage nachzulesen sind
(www.michelbach-evangelisch.de). Aufgrund der einzuhaltenden
Abstandsregel bei den Sitzplätzen gibt es 20 markierte Sitzplätze für
Einzelpersonen (Menschen aus einem Haushalt, können nebenein-
ander sitzen, damit kann sich die Zahl der Sitzplätze etwas erhöhen).

Derzeit planen wir keine Anmeldung zum Gottesdienst im Vorfeld.
Hier die wichtigsten derzeit geltenden Maßnahmen für die Feier
des Gottesdienstes im Überblick:
Fühlen Sie sich krank, haben Sie Erkältungserscheinungen und/
oder Fieber? Dann bleiben Sie bitte zu Hause.
Bitte beachten Sie die derzeit geltenden allgemeinen Regeln!
• Bringen Sie bitte Ihren Mund-Nase-Schutz zum Gottesdienst mit

(wer keinen dabei hat, erhält einen MNS).
• Am Kircheneingang ist Desinfektionsmittel für die Hände bereitgestellt
• Die Emporen sind derzeit für die Gottesdienstbesucher*innen ge-

schlossen
• Setzen Sie sich nur auf die markierten Plätze in der Kirche
• Auf gemeinsames Singen müssen wir derzeit leider verzichten.
• Derzeit gibt es kein Kirchenkaffee.
• Bitte nennen Sie am Eingang unserer/unserem Küster(in) Name,

Adresse und möglichst Telefonnummer, damit eventuelle Infek-
tionsketten nachzuvollziehen sind. Diese Informationen werden
selbstverständlich nach 21 Tagen vernichtet.

Bitte achten Sie bezüglich der Gottesdienste auch weiterhin auf die
aktuellen Aushänge an der Kirche und im Schaukasten unserer Kir-
chengemeinde.
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrerin
Petra Dobrzinski.
Andere kirchengemeindliche Veranstaltungen finden weiterhin noch
nicht statt.
Wir laden auch weiterhin jeden Sonntag zum „Gottesdienst zu
Hause“ ein.
Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmittag in ausgedruckter
Form an der Kirche und im Infotainer und können ihn mitnehmen.
Sie möchten den Gottesdienst in ausgedruckter Form in Ihren
Briefkasten bekommen? Dann lassen Sie Pfarrerin Dobrzinski te-
lefonisch unter 06120/4097973 Ihren Namen und Ihre Anschrift zu-
kommen.
Oder möchten Sie den Gottesdienst per E-Mail bekommen?
Dann schicken Sie bitte eine Email an Pfarrerin Dobrzinski (petra.
dobrzinski@ekhn.de)
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Telefonnummer: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis: Das Gemeindebüro ist vom 02. - 05.06. (einschließlich)
nicht besetzt. In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrerin Petra
Dobrzinski unter 06120/4097973.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Born-Watzhahn

Der Pfingstgottesdienst am 31. Mai in der Borner Kirche fällt wegen
des Coronavirus aus! Allerdings hat der Kirchenvorstand Born-
Watzhahn in seiner letzten Sitzung beschlossen, die Gottesdienste
versuchsweise wieder ab dem 14. Juni aufzunehmen. Mehr zu den
Sicherheitsbestimmungen in den Gottesdiensten im nächsten Ho-
hensteiner Blättche! Während der Corona Krise werden zur Gottes-
dienstzeit am Sonntagmorgen die Kirchenglocken von 10.00 bis
10.10 Uhr geläutet und laden so zur häuslichen Andacht ein - siehe
Link Video - Andacht. Das traditionelle Abendgeläut von 18.50 bis
19.00 Uhr ist die Einladung zum stillen Gebet. Auf der genannten
homepage ist ab der Wochenmitte jeweils ein Impuls zum Wochen-
spruch der aktuellen Woche zu finden. Gemeindemitgliedern und In-
teressierten, die keinen Zugang zum Internet haben, wird der Im-
puls zum Wochenspruch und der Text der Video-Andacht per Post
zugeschickt. Wer die Texte per Post bisher nicht bekommen hat, sie
aber gerne haben möchte, melde sich bitte telefonisch im Büro der
Kirchengemeinde unter 06128 / 42950 oder bei Pfarrerin E. Kut-
scher-Döring unter der Tel. Nr. 06128 / 43 433. Sie steht Ihnen für
Anliegen und Gespräche zur Verfügung. Impulse und Video - An-
dacht aus der Borner Kirche und Neues aus unserer Kichengemein-
de finden Sie unter: www.bleidenstadt-born.ekhn.de

■ Ev. Kirchengemeinde Strinz-Margarethä

Gottesdienste in den Kirchen Strinz-Margarethä und
Niederlibbach erst wieder nach den Sommerferien
Die Kirchenvorstände Strinz-Margarethä und Niederlibbach haben
beschlossen, dass zunächst bis zum Ende der Sommerferien keine
regulären Sonntagsgottesdienste in den Kirchen in Strinz-Margaret-
hä und Niederlibbach stattfinden werden. Die Kirchenvorsteherin-
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Wir verzichten während des Gottesdienstes auf gemeinsam gespro-
chene liturgische Teile (Glaubensbekenntnis, Vater unser) ebenso
wie auf Berührungen (Begrüßung, Friedensgruß).
Am Ende des Gottesdienstes ist beim Ausgang der Mundschutz zu
tragen, Gedränge unbedingt zu vermeiden und auf den Sicherheits-
abstand von mindestens 1,50 Metern zu achten.
Sämtliche Sitzplätze (auch Handläufe und Gesangbuchablagen)
müssen nach dem Gottesdienst desinfiziert werden. Aus diesem
Grund fehlen auch die Sitzpolster auf den Bänken.
Unsere Kirchentüren bleiben bis auf weiteres wegen des
Schutzes vor Infektionen für Besuchende geschlossen. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis.

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Als Ersatz für die sonntäglichen Gottesdienste stellen wir jedes
Wochenende einen Gottesdienst auf unsere Homepage
(www.kirchengemeinde-panrod.ekhn.de).

Dazu läuten jeden Sonntag um 10.30 Uhr die Kirchenglocken.
Wir laden dazu ein, während des Läutens das Vaterunser zu be-
ten und uns auf diese Weise miteinander zu verbinden.

Zusätzlich werden an regelmäßige Gottesdienstbesucher die
Predigten des jeweiligen Sonntags in schriftlicher Form verteilt.
Sie können aus Infoboxen an den beiden Kirchen entnommen
werden. Gerne verteilen wir bei Interesse weitere Exemplare.

nen und Kirchenvorsteher haben zugleich ein Konzept beschlossen,
das - in Anlehnung an die Vorgaben der hessischen Landesregie-
rung und der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau - Maß-
nahmen für die Sicherheit der künftigen Gottesdienstbesuchenden
enthält.
Unter anderem sind folgende Maßnahmen vorgesehen:
Vor der Kirche werden Namen, Adresse und Telefonnummer der
Besucher in eine Liste eingetragen, die wegen der Möglichkeit des
Nachvollziehens möglicher Infektionsketten 21 Tage in einem ver-
schlossenen Umschlag aufbewahrt und anschließend vernichtet
wird.
Vor dem Zutritt zur Kirche müssen die Hände an bereitgestellten
Spendern desinfiziert werden.
Besuchende werden unter Einhaltung des Sicherheitsabstands zu
ihrem Sitzplatz begleitet. Ein Mund-Nasenschutz ist beim Betreten
des Gottesdienstes bis zum zugewiesenen Platz unbedingt zu tra-
gen. Danach kann er abgenommen werden, aber es wird dringend
empfohlen, den Mund-Nasenschutz während des Gottesdienstes
weiter zu tragen.
Die Sitzplätze weisen alle einen Abstand von jeweils 1,50 Metern in
alle Richtungen auf. Sie sind fest zugeordnet und dürfen nicht ver-
ändert werden, um den Sicherheitsabstand einhalten zu können.
Im Gottesdienst darf wegen des hohen Infektionsrisikos nicht ge-
sungen werden. Die Gesangbücher sind entfernt, auch wird es kei-
ne Ablaufblätter im Gottesdienst geben.
Die Orgel wird den Gottesdienst musikalisch begleiten. Darüber hin-
aus ist auch Sologesang auf der Empore möglich.

» Notrufe / Bereitschaftsdienste

Mo, di, do + fr ................................................. von 20.00 - 07.00 Uhr
mi ................................................................... 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags .................................................07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ..................................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ........................... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere ................................ 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ..................................... 06120/904050

■ Rheingau-Taunus-Kreis ist weiterhin
„Fairtrade-Kreis“

Landkreis erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fair-
trade-Towns Kampagne/Titel für weitere zwei Jahre
verliehen

v.l.: Landrat Frank Kilian, Fairtrade-Dezernentin Monika Merkert,
Fairtrade-Koordinatorin Eva Schiendzielorz und Harald Rubel, Leiter
Stabsstelle Kreisorgane, Partnerschaften, Prävention, FairTrade.

Feuerwehr ..................................................................................112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- ................................ 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ........................................................................................112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: ...........................................................................06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport ................................ 06124/19222

Landrat Frank Kilian freut sich über die Verlängerung des Titels: „Die
Bestätigung der Auszeichnung ist ein schönes Zeugnis für die nach-
haltige Verankerung des fairen Handels im Rheingau-Taunus-Kreis.
Lokale Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft arbeiten
hier eng für das gemeinsame Ziel zusammen. Wir setzen uns wei-
terhin mit viel Elan dafür ein, den fairen Handel auf lokaler Ebene zu
fördern.“
2014 erhielt der Rheingau-Taunus-Kreis als erster Landkreis in Hes-
sen vom gemeinnützigen Verein TransFair e.V. erstmalig die Aus-
zeichnung für sein Engagement zum fairen Handel, für die er nach-
weislich fünf Kriterien erfüllen musste. Aktiv leistet er damit einen
Beitrag für mehr soziale Gerechtigkeit weltweit sowie gegen Armut
und Hunger.
Der Landkreis unterstützt die Lieferanten, häufig Kleinbauern in Mit-
telamerika und Afrika, die dafür garantierte Mindestpreise für ihre
Produkte wie Kaffee, Bananen oder auch Blumen erhalten. „Dieses
Engagement werden wir selbstverständlich fortführen“, so Kreisbei-
geordnete und Fairtrade-Dezernentin Monika Merkert. „Ich bin stolz,
dass der Landkreis dem internationalen Netzwerk der Fairtrade-
Towns angehört“, so Merkert weiter.
Das Engagement in Fairtrade-Towns ist vielfältig: Um die Lebens-
und Arbeitsbedingungen für die überwiegend weiblichen Beschäftig-
ten im Blumensektor zu stärken, werden seit einigen Jahren zum
Weltfrauentag faire Rosen an Kolleginnen im Kreishaus und den
Rathäusern verschenkt. In der zweiten Septemberhälfte richtet sich

» Wissenswertes
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Öffnungszeiten des Kiosks sind wie folgt: Montag bis Freitag von
06.30 bis 13.00 Uhr und nachmittags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Samstags hat der Kiosk vormittags von 06.30 bis 13.00 geöffnet,
sonntags bleibt er geschlossen.

■ Lern Deinen Taunus kennen 2020

Geführte Touren starten am 30. Mai

Die landesweiten Verordnungen im Rahmen der Corona-Pandemie
hatten dazu geführt, dass die für Anfang Mai geplanten Touren ab-
gesagt oder verschoben werden mussten. „Nun aber können wir mit
der ersten Führung am 30. Mai starten“, freut sich Landrat Frank Ki-
lian. „Natürlich werden dabei alle Hygiene- und Abstandsregeln kon-
sequent eingehalten. Dies hat aber leider auch eine Reduzierung
der Gruppengröße zur Folge“, so Kilian weiter.
So ist die Teilnehmerzahl aktuell auf 12 Personen begrenzt. Falls ein
Bustransfer angeboten wird, besteht dort - wie in allen Bussen des
ÖPNV - die Pflicht, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Die erste Tour „Durchs Tal hinauf zur Burg“ führt die Teilnehmer am
Samstag, 30. Mai, auf einer wildromantischen Wanderung vom Unter-
dorf Hohenstein hinauf zur Burg Hohenstein. Start ist um 11.00 Uhr in
Burg-Hohenstein (Unterdorf). Das Ende ist für 15.30 Uhr vorgesehen.
Ein Besuch des Hofes Berbalk in Waldems-Wüstems und des
Idunshofs in Hohenstein-Strinz-Margarethä steht für Samstag, 16.
Juni, auf dem Programm. Die Teilnehmer erhalten Informationen zur
Schafhaltung, nehmen an einer Streuobstwiesen-Führung teil und
erfahren Wissenswertes über Archehoftiere.
Am 28. Juni werden die Teilnehmer auf der Tour „Schiefer und Na-
turschutz“ an interessante Orte rund um den Schiefer in Heidenrod-
Nauroth geführt.
Die Tour beginnt um 10.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. Diese Füh-
rung war ursprünglich für 17. Mai geplant.
Die Familie Kunz erwartet ihre Gäste am Sonntag, 20. September
um 16.00 Uhr für eine Hofführung auf dem Meilinger Hof. Weiter
geht es danach zu den Ziegen, Alpakas und Galloway Rindern auf
dem Hof der Familie Tönges. Diese Führung wurde vom 06. Juni auf
den 20. September verschoben.
Für alle Touren sind noch wenige Plätze frei. Eine Buchung kann
über die Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V. vorgenommen wer-
den. Telefon 06128/927738, E-Mail tsst@vhs-rtk.de. Nähere Infor-
mationen unter www.vhs-rtk.de und auf der Homepage des Rhein-
gau-Taunus-Kreises www.rheingau-taunus.de unter Downloads/For-
mulare/Kreisentwicklung.

das Augenmerk eine komplette Woche auf Fair Trade-Produkte. „So
wollen wir das BioFair Potential des Rheingau-Taunus-Kreises kon-
tinuierlich weiter ausschöpfen und in Richtung Nachhaltigkeit aus-
bauen. Das bedeutet, dass wir uns sowohl für global faire Handels-
beziehungen (Fair Trade) einsetzen, als auch für den Einkauf und
die Verwendung von regional und nachhaltig produzierten Bio-Pro-
dukten“, erläutert Eva Schiendzielorz, die Fairtrade-Koordinatorin
des Kreises, die jährlichen Aktivitäten.
„Wir verstehen die zum vierten Mal bestätigte Auszeichnung als Mo-
tivation und Aufforderung für weiterführendes Engagement “, so
Landrat Kilian abschließend.
Die Fairtrade-Towns Kampagne bietet dem Rheingau-Taunus-Kreis
auch konkrete Handlungsoptionen zur Umsetzung der nachhaltigen
Entwicklungsziele der Vereinten Nation (Sustainable Development
Goals - SDG´s), die 2015 verabschiedet wurden. Unter dem Motto
„global denken, lokal handeln“ leistet der Landkreis mit seinem En-
gagement einen wichtigen Beitrag.
Weitere Informationen unter www.rheingau-taunus-fairtradekreis.de

■ ÖPNV: Einzelfahrscheine
nun in Verkaufsstellen erhältlich

Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH (RTV) teilt mit,
dass es ab sofort möglich ist, in den Vorverkaufsstellen Einzelfahr-
scheine zum sofortigen Fahrtantritt zu kaufen. Da der Einzelfahr-
schein nur zum sofortigen Fahrtantritt gilt, ist ein Verkauf bislang
hauptsächlich beim Busfahrer erfolgt. „Nachdem es nun aber auf
absehbare Zeit nicht möglich sein wird, Fahrscheine im Bus zu er-
werben, weiten wir unser Angebot aus und bieten den Fahrgästen
mehr Service in der Verkaufsstelle“, so der Geschäftsführer der
RTV, Thomas Brunke.
Nur, wenn die Verkaufsstelle in der unmittelbaren Nähe einer Halte-
stelle liegt, die Fahrt also tatsächlich auch direkt angetreten werden
kann, können Einzelfahrscheine auch dort erworben werden. „Da
dies aber bei allen Verkaufsstellen im Rheingau-Taunus-Kreis der
Fall ist, können Fahrgäste den Einzelfahrschein auch dort erwerben
und dann ab der nächstgelegenen Haltestelle zum sofortigen Antritt
nutzen“ führt Verkehrsdezernent Günter F. Döring weiter aus.

■ Neue Vorverkaufsstelle in Taunusstein eröffnet

Ab sofort auch Einzelfahrscheine erhältlich

Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH (RTV) teilt mit,
dass ab sofort eine dritte Vorverkaufsstelle in Taunusstein-Hahn ge-
öffnet ist: Neben der MobiInfo in der Erich-Kästner-Straße und dem
Citylädchen ToGo am Zentralen Omnibusbahnhof können Fahr-
scheine nun auch im Angelopoulus Kiosk in der Goethestraße er-
worben werden. „Neben dem bisherigen Angebot von Tageskarten,
Monatskarten etc. können im Kiosk auch Einzelfahrscheine erwor-
ben werden. Diese gelten nach dem Kauf zum sofortigen Fahrtan-
tritt ab der Haltestelle Lessingstraße und ersetzen den Kauf beim
Busfahrer. Auch wenn der Vordereinstieg aktuell nicht möglich ist,
sind die Fahrgäste natürlich dennoch verpflichtet, eine gültige Fahr-
karte dabei zu haben, oder aber sich vor Fahrtantritt einen Fahr-
schein zu kaufen,“ erläutert Thomas Brunke, Geschäftsführer der
RTV.
„Im Rheingau-Taunus-Kreis stehen damit über 25 Verkaufsstellen
für die Fahrgäste des hiesigen öffentlichen Personennahverkehrs
zur Verfügung“, freut sich Verkehrsdezernent Günter F. Döring. Die
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individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de

Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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KARIBIK-Traumreise
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Tel.: 0214-7348 9548

Jetzt buchen unter:
www.schlagernacht-karibik.de

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Karibik in all ihren Facetten!
Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand
Bahia Principe Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum
Baden im türkisfarbenen Meer ein. Ob aktiv beim Wassersport
oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludierten
Event-Highlights werden diesen Karibik-Aufenthalt in der
Dominikanischen Republik zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

Buchungscode:
LW21

p.P. ab

1.099€
vom 11.04.-19.04.2021,

9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,
im 5 Sterne Luxushotel
(Verlängerung möglich)

Roberto Blanco, Stefanie Hertel und Vater Eberhard & Mickie Krause

Deutsche

Schlagernacht u.a. mit
Abenteuer

Weltumrundung

Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Feiern, tanzen & singen Sie mit Ihren Lieblingskünstlern!
Graham BonneyKristina BachNicole Claudia JungPeter Orloff Bernie Paul

»Nacht des Deutschen Schlagers« am 17.4.2021

Olaf Henning

E-Mail:
reisen@prime-promotion.de

Veranstalter:
Prime Promotion GmbH

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

11.-19.4.21 Frankfurt-Santo Domingo* 9-täg. ab 1.099 €

11.-26.4.21 Frankfurt-Santo Domingo* 16-täg. ab 1.599 €

13.-21.4.21 München-Punta Cana 9-täg. ab 1.249 €

13.-28.4.21 München-Punta Cana 16-täg. ab 1.749 €
*Flüge Frankfurt - Punta Cana (+50 € p.P.)

Inklusivleistungen:
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt oder

München nach Santo Domingo oder
Punta Cana in der Economy Class

• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
• Einreisekarte im Wert von 10 US$
• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia

Principe Turquesa (Landeskategorie),
Juniorsuite Superior in Doppelbelegung,
All-inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN

SCHLAGERS«
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P.
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person
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HALLO, LIEBE VERWANDTE UND FREUNDE,

ich werde am 06.06.2020 80 Jahre alt.
Eigentlich hätte ich allen Grund, diesen Geburtstag

gebührend zu feiern. Wegen der Coronakrise fällt die
Feier leider aus, auch alle persönlichen Gratulationen.

Ich hoffe, wir können alles zu gegebener
Zeit nachholen.

Bleibt gesund!

Euer Willi Bietz

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die mir mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken anlässlich meines

90. Geburtstages
viel Freude bereitet haben.

Ebenfalls danke ich dem Ministerpräsidenten
Herrn Bouffier, Herrn Landrat Kilian,

Herrn Bürgermeister Bauer, dem Ortsbeirat/
Ortsvorsteherin Edith Karls, Herrn Pfarrer Dr. Noack,

der VR Bank, der Metzgerei Stoll, für überbrachte
Glückwünsche und Geschenke.

Ein besonderer Dank aber an Gisela Diesenbach für ihr
Akkordeonspiel und der Volksmusikgruppe

sowie meinen Gymnastikfrauen für
Gesang und Geschenke.

Jutta Schättler
Strinz-Margarethä,

im Mai 2020

Familienanzeigen

für Familienanzeigen
Musterkatalogusterkatalog

Gerne senden wir Ihnen den Musterkatalog per Post zu.

GLÜCKWÜNSCHE

GEBURT

JUBILÄUM

GOLDENE HOCHZEIT

IHRE GEBURTSTAGSEINLADUNG

Kostenloser Musterkatalog per Post!

Telefon
02624 911-0
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Wahnsinn!Diese Preise sind der

Ihre Onlinedruckerei von LINUSWITTICH Medien

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

ab
7,80 €

Kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3451386

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Peugeot 206, Lim. 3-tür., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2002, nur
124.000 km, TÜV 7/2021, Alu,
Klima, M u. S., ZV., EFH, silber-
met., guter Zust., 1.280 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Neuw. Yamaha Virago
„Eagle Spirit Sport“, a. 1. Hd., 535
ccm, 34 kW, orig. 8000 km! Bj. 94,
seit 12 Jahren Deko im Wohnzim-
mer, 1.980 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

VW Fox, aus 2. Hd., 40 kW, gr.
Plak., orig. 74.000 km! Bj. 2005,
TÜV neu, el. SD, Stereo, 8-fach s.
gut ber., gelb, gepfl. Zustand (kl.
Dellen), 1.650 €. Tel.: 0171/
3114259

Top Skoda Octavia
„Ambiente“, 1. Hd., Lim. 5-trg.,
Mod. 2002 (9/01), TÜV neu, 75 kw
Benz., 310 Tkm, alle Insp. m. Bele-
gen, ZV, EFH, ABS, ESP, Klima,
Stereo, hellgrün met., s. gt. Zust.,
1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung! Top Mercedes B 220
CDI Allrad „Urban“ aus 1. Hd., 130
kW, Euro 6, Bj. 2015, TÜV neu, 94
Tkm, alle Insp., Automatik, Navi,
LED, Kamera, Parktron., Sitzhz.,
Klima, ABS, Alu, M+S, Teilleder,
Start-/Stopp, Temp., Spurhalteass.,
Totwinkelass., wie neu! 15.600 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Hoh.-Steckenroth, kl. EFH ca. 90
qm, EK-Heizung, KM 400 € + NK
/KT, z. 01.07.2020 zu vermieten.
Tel.: 06128/480857

VeRmietung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Besondere Umstände
erfordern besondere Maßnahmen:
Schützen Sie sich und Ihre Kundschaft
mit Mund- und Nasenmasken und machen
dabei Werbung in eigener Sache!

Schon ab
2,43 €
pro Stück

Schon ab 10 Stück. Alle Modelle erfüllen die Voraussetzungen der Maskenpflicht!
Alle Preise zzgl. MwSt. // Weitere Stückzahlen auf Anfrage // Angebote gültig bis 31.12.2020 // AGB: wittich.de/agb

Kontakt:
Telefon: 02624/911-124

E-Mail: marketing@wittich.de

WIRKUNGSVOLL.
AUS EINER HAND.

FÜR JEDES BUDGET.

MODELL 3 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 90° C –
steril, wiederverwend-
bar & umweltfreundlich,
100% gewirktes Poly-
ester Airtex 140 g/m²

- 10 Stück

Ihre Investition:

100 €

MODELL 3 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 90° C –
steril, wiederverwend-
bar & umweltfreundlich,
100% gewirktes Poly-
ester Airtex 140 g/m²

- 100 Stück

Ihre Investition:

400 €

MODELL 1 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 60° C,
wiederverwendbar &
umweltfreundlich, 205
g/m2 Polyester Airtex/65
g/m2 Filterlayer

- 10 Stück

Ihre Investition:

150 €

MODELL 2 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 90° C –
steril, wiederverwend-
bar & umweltfreundlich,
250 g/m2 Polyester
Airtex

- 10 Stück

Ihre Investition:

110 €
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Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Unfallschaden? Diefenbach fragen!
Kfz-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach

Ihr Ansprechpartner bei
Verkehrsunfällen.

Tel. 06120/9792 01 www.kfz-sv-diefenbach.de
Hauptstr. 76 65326 Aarbergen-Michelbach

für Kfz + Boote

KFZ-MEISTERBETRIEB
KFZ-SACHVERSTÄNDIGER

Ambulante Pflege und Haushaltshilfe Angermann
Sie suchen Unterstützung im Haushalt?

... unsere Dienstleistungen für Sie:
• Betreuung von Senioren und Kindern
• Familienpflege
• Reinigung und Pflege der Räume
• Wäschepflege

Abrechnung mit den Pflegekassen möglich

Unterstr. 36 · 65620 Waldbrunn-Ellar
Tel.: 06436-94 96 480
www.haushaltsagentur-angermann.de

Suche hauswirtschaftliche Mitarbeiter/-innen

Bittebeachten!
Wegen Fronleichnam
(11. Juni 2020) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 24/2020 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 9.6.2020, 9.00 Uhr
auf Montag, 8.6.2020, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.


